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MEDIENINFORMATION 
SPERRFRIST: Keine   

Empfang der militärischen Kommandanten  

 

Die Regierungen von Obwalden und Nidwalden haben am Dienstag, 6. Februar im 
Rathaus Stans die militärischen Kommandanten empfangen. Die abtretenden Kom-

mandanten wurden für ihre Verdienste geehrt. 

Gemeinsam führen die Kantone Obwalden und Nidwalden jeweils im ersten Quartal des 

Jahres den „Empfang der militärischen Kommandanten“ durch. In diesem Jahr war der 

Kanton Nidwalden mit der Durchführung dieses traditionsreichen Anlasses betraut. Am 

Dienstag, 6. Februar 2007 begrüsste der Nidwaldner Justiz- und Sicherheitsdirektor Beat 

Fuchs im Bannersaal des Rathauses in Stans verschiedene hochrangige militärische Gäs-

te, eine Regierungsdelegation des Kantons Obwalden sowie Frau Landammann Beatrice 

Jann und Landesstatthalter Hugo Kayser. 

Regierungsrat Beat Fuchs verwies auf den Wert der Treffen zwischen Politik und Militär. In 

einem von stetigem Wandel bestimmten gesellschaftlichen Umfeld erachte er den Gedan-

kenaustausch zwischen den Trägern der Sicherheit als besonders wichtig. Immerhin sei 

die Armee stets auf dem Gebiet eines Kantons tätig. Der Nidwaldner Justiz- und Sicher-

heitsdirektor dankte den abtretenden Kommandanten für die wertvollen geleisteten Dienste 

und die konstruktive Zusammenarbeit. Über all die Jahre seien viele Freundschaften ent-

standen, die bis heute ihre Gültigkeit behalten hätten. 

Der Dank der Behörden, so Justiz- und Sicherheitsdirektor Fuchs, gelte aber auch denen, 

die in ihren Funktion bleiben. 

Er äusserte sich auch zum teilweise politisch umstrittenen Teilauftrag „die Armee leistet ei-

nen Beitrag im Rahmen der internationalen Friedensförderung“. Für Regierungsrat Fuchs 

sind Armeen immer weniger Instrumente nationaler Verteidigung, sondern zunehmend Si-

cherheitsinstrumente einer gemeinsamen, zukunftsorientierten Friedens- und Sicherheits-

politik. Auch in unserem Land müssten Militär und Politik erkennen und begreifen, dass 
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friedenserhaltende Massnahmen im Ausland eigentlich nichts anderes sind als ein neue 

Art der Verteidigung. 

Abtretende Kommandanten: 
Divisionär Christian Josi, C FST A, Thalwil 

Divisionär Hugo Christen, Kdt Ter Reg 3, Buochs 

Brigadier Roberto Fisch, Kdt Geb Inf Br 9, Bellinzona 

Oberst Alois Amstutz, C Kant Ter Vrb Stab NW, Alpnach Dorf 

Oberst im Generalstab Bruno Rösli, Kdt Komp Zen SWISSINT, Bern 

 

RÜCKFRAGEN 

Beat Fuchs, Justiz- und Sicherheitsdirektor, Telefon 041 618 45 83 

Stans, 09. Februar 2007  


